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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Dorothea Frederking (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Eiweißpflanzenanbau in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 6/7294 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt 
 
1. Auf wie viel Fläche (ha) wurden für die Jahre 2010 und 2011 in Sachsen-

Anhalt Eiweißpflanzen (getrennt in Körnerleguminosen und andere Ei-
weißpflanzen) angebaut? 
 
Siehe Antwort Frage 2. 

 
2. Wie hat sich der Eiweißpflanzenanbau in den letzten zehn Jahren ent-

wickelt? Bitte mit Angabe der Fläche für die einzelnen Jahre. 
 
Die Fragen 1 und 2 werden zusammen tabellarisch beantwortet: 
 
Jahr Körnerleguminosen

ha 
Futterleguminosen

ha 
Insgesamt 

ha 
2002 42.825 3.831 46.656 
2003 43.863 3.555 47.418 
2004 35.362 4.008 39.370 
2005 32.669 6.063 38.732 
2006 25.136 9.083 34.219 
2007 15.566 8.197 23.763 
2008 12.108 7.401 19.509 
2009 12.591 8.289 20.880 
2010 14.467 6.888 21.355 

  2011* 14.200 8.000 22.200 
Quelle: Statistisches Landesamt 
 *(vorläufig) 
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3. Wie ist das Verhältnis des Anteils der Eiweißpflanzenfläche zur gesamten 
landwirtschaftlichen Nutzfläche für die Jahre 2010 und 2011? Wie sieht 
dieses Verhältnis in den anderen Bundesländern aus? 
 
Der Anteil der Eiweißpflanzen (Körner- und Futterleguminosen) an der landwirt-
schaftlich genutzten Fläche (LF) für die Jahre 2010 und 2011 getrennt nach 
Bundesländern ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
 

2010 2011 Bundesland 
LF 
in Tha 

Eiweißpflanzen
in Tha 

% zu 
LF 

LF 
in Tha 

Eiweißpflanzen 
in Tha 

% zu 
LF 

D insges. 16.704,0   346,6 2,1 16.721,3 361,0 2,2 
BW   1.410.0     41,3 2,9   1.417,6   41,9 3,0 
BY   3.136,8    116,2  3,7   3.143,3 115,5  3,7   
BE          2,2       0,04 1,6          2,2       -   - 
BB   1.323,7     47,5 3,6   1.319,4    50,7 3,8 
HB          8,3        -   -          8,3       -   - 
HH        14,3       0,1 0,9        14,3      0,1  0,7 
HE      766,4      11,1 1,5      768,1    12,3 1,6 
MV   1.350,9     15,2 1,1   1.342,7    20,1  1,5 
NI   2.577,0       5,2 0,2   2.599,5      9,1 0,4 
NW   1.463,1       7,8 0,5   1.459,9      7,1 0,5 
RP      705,2     10,2 1,4      703,0    11,6  1,7 
SL        77,8       1,6 2,1        77,7      1,3  1,7 
SN      912,7     27,6 3,0      909,3    27,4 3,0 
ST   1.173,1     21,4 1,8   1.173,7    22,2 1,9 
SH      995,6     15,6 1,6      999,1    15,7 1,6 
TH      786,8     25,7 3,3      784,1    26,0  3,3 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

 
4. Wie viel Prozent des in Sachsen-Anhalt erforderlichen Eiweißfutters wird 

über in Deutschland produzierte Eiweißpflanzen und wie viel Prozent über 
importiertes Sojaschrot gedeckt? 
 
Eine präzise Aussage für das Land Sachsen-Anhalt ist wegen fehlender Daten-
grundlage nicht möglich.  

 
5. Welche besonderen Maßnahmen unternimmt die Landesregierung, um 

den Anbau von Eiweißpflanzen in Sachsen-Anhalt zu fördern? 
 
Im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) erfolgte bis zum Jahr 2011 
die Zahlung einer Eiweißpflanzenbeihilfe für Körnerleguminosen aus der 
1. Säule der GAP zu 100 % aus Mitteln der EU. Diese an ein Produkt gekoppel-
ten Zahlungen sind ab 2012 eingestellt. Nationale Förderungen, die an land-
wirtschaftliche Erzeugnisse gebunden werden, werden von der EU als wettbe-
werbsverzerrend bewertet und abgelehnt. 


